
Interkulturelles 
Mentoring
für Schulen

Kulturelle und sprachliche Vielfalt  
ist heute in Klassenzimmern 
eher die Regel als die Ausnahme. 
Schüler/innen mit Migrations­
hintergrund profitieren dabei von 
der Vorbildwirkung und Begleitung 
durch Mentor/innen mit ähnlichem 
sprachlich-kulturellen Hintergrund. 
Daher bieten wir an Volks- und 
Mittelschulen in Wien und St. Pölten 
Interkulturelles Mentoring für 
Schulen an.

Ziel ist, Schüler/innen mit Migra­
tionshintergrund bei ihrer persönli
chen und schulischen Entwicklung  
zu unterstützen. Studierende mit 
ähnlichem bikulturellen Hinter­
grund haben viel Erfahrung, die 
sozusagen „zur Verfügung gestellt“ 
wird. Sie haben die Schule in 
Österreich positiv abgeschlossen 
und es geschafft, ein Studium zu 
beginnen. Durch ihre Erfahrungen 
bringen sie (mehr) Verständnis auf 
für Schüler/innen mit Migrations­
hintergrund und deren Eltern. Sie 
können zwischen Eltern, Lehrer/in­
nen und Schüler/innen vermitteln.

Ausgangspunkt

Die Schule bietet eine Gelegenheit auf das Leben in einer kulturell 
vielfältigen Gesellschaft im Wandel vorzubereiten. Neben der Wissens­
vermittlung soll den Schüler/innen eine positive Identitätsentwicklung 
ermöglicht werden. Gerade Kinder, die einer Gruppe angehören, die in 
der Gesellschaft weniger Anerkennung findet, können diesbezüglich 
von einer intensiven Unterstützung enorm profitieren.

Durchführung

Die Mentor/innen werden im Rahmen von regelmäßigen Reflexions
treffen auf ihre Tätigkeit vorbereitet und betreut. Sie dokumentieren 
ihre Arbeit und gestalten so die Weiterentwicklung  des Projektes aktiv 
mit. Gemeinsam mit der Lehrkraft wird vereinbart, in welcher Form die 
Tätigkeit des Mentoring konkret umgesetzt wird.

Kontakt zu Schüler/innen:
• 	 Anwesenheit in der Klasse, einmal pro Woche
• 	 Teilnahme an Schulveranstaltungen (z.B. Wandertag, Projekt, 

offener Unterricht etc.) 

Kontakt zu Schule und Lehrer/innen:
• 	 Vorstellung des Projektes in der Schule (gemeinsam mit einer 

Koordinatorin des Organisationsteams)
•	 Mitgestaltung von Elternabenden
•	 Unterstützung für Lehrer/innen, die in einer kulturell vielfältigen 

Klasse unterrichten

Kontakt zu Eltern:
• 	 Vorstellung des Projektes (z.B. am Elternabend)
• 	 Kontaktperson für die Eltern
• 	 Teilnahme an Elternsprechtagen bzw. an Elterngesprächen
• 	 Übersetzen von Informationen, Einladungen und  

gegebenenfalls bei Gesprächen

Kontakt: interkulturelles-mentoring@univie.ac.at

Projekt-Träger: Plattform für Kulturen, Integration und Gesellschaft, Verein der AbsolventInnen des 
Instituts für Kultur- und Sozialanthropologie der Universität Wien, Universitätsstraße 7,  
4. Stock, A-1010 Wien, www.univie.ac.at/alumni.ksa

Durchgeführt mit Unterstützung des Instituts für Kultur- und Sozialanthropologie der Universität Wien. 
Dieses Projekt wird durch das Bundesministerium für Europa, Integration und Äußeres kofinanziert. 
Gefördert von der Initiative Vielfalter, der Universität Wien und dem Büro für Diversität St. Pölten.


